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Englische Streiks im Jahre 1878

Nach der Times Halle Großbritannien im abgelau
fenen Jahre nicht weniger als 277 Arbeitseinstellungen zu
verzeichnen gegen 181 im Vorjahre Bon ersteren fallen
u A auf Baugewerbe 77 Bergwerke und Steinbrüche 66
Textilindustrie 58 Die weiiaus meisten Streiks waren
allerdings kurz und erstreckten sich blos auf kleinere Arbeiter
gruppen nur ein paar umfassend und tiefgreifend Alle
jedoch mit nur 4 Ausnahmen schlugen zu Ungunsten der
Arbeiter aus und waren von dieser seile nicht Angriffs
sondern Rückzugsgefechte d h g gen Loynherabichungen ge
richtet welche schließlich zugestanden werden mußten Auch
der noch schwebende Lohnkampf in Oldham scheint denselben
Ausgang nehmen zu wollen indessen haben auch die Arbeit
geber ihre Lohnherabsetzungen etwas mäßigen müssen

Diese Zahlen m denen sich eme emietzliche Menge von
Menschenelend ausdrückt sind sehr traurig aber lehrreich
Zunächst sehen wir daraus daß die Gewerkoereine ob
wohl dieselben in England alle irgend namhaften Arbeirer
kalegorien umfassen meist schon seil Jahrzehnten begehen
und wohl organistrt sind auch vielfach ihre Nützlichkeit be
währt haben dennoch allgemeinen Berkeyrsstockungen
machtlos gegenüber stehen Sodann sehen deutsche Arbeiter
an ihren englischen Genossen daß diese keineswegs selbst
durch die härteste Norhlage sich zu dem Wahne versühren
lassen daß Krankheiten des Gewerbes und Handels mögen
dieselben nun ihren Grund haben in vorangegangenen Keh
lern des Geschäftsbetriebes oder in Unabwendbarem oder
in Beidem durch das socialdemokratische Univerjalmittel
zu heilen seien Nicht beurtheilen läßt sich wieviel Eigen
sinn Unverstand menschliche Schwachheit böser Wille auf
der einen oder anderen Seile bei jenen Lohnkämpfen im
Spiele waren Wohl dürfen aber wir alle eine neue ernste
Mahnung daraus entnehmen daß wir lernen müssen gute
Zeiten die doch endlich einmal wiederkehren müssen minder
zu g nießen und mehr auszunutzen für die unsichere Zukunft
Je weniger die ärmeren Klassen gestimmt sind an diese zu
denken desto mehr hat die Gesellschaft Veranlassung Ein
richtungen zu treffen welche jene Klassen zur werkthäti
gen Vorsicht erziehen helfen Mit anderen Worten
das Versicherungswesen muß auch in diesem Gebiete Wurzel
fassen

Die Enthüllungen des Herzogs v Gramont
Paris den 21 Januar

Wir haben aus der neuesten Schrift des Herzogs
v Gramont Andreas Memor die nunmehr im Buch
handel erschienen ist schon kürzlich einen Abschnitt mitgetheilt
und zwar wie wir uns jetzt überzeugt haben den interessan
testen des ganzen 476 Seiten starken Buchs Dasselbe
betitelt sich 1/ 11 6iug Ane nouvölls 1863 1867
und verfolgt die Ereignisse vom frankfurter Fürstentage und
dem Tode des Königs Christian IX von Dänemark bis
zum Friedensschluß von Prag dem Amtsantritt des Grafen
Beust als österreichischen Ministers und dem Ausgleich zwi
schen Oesterreich und Ungarn Der Verfasser befindet sich von
Anfang bis Ende auf dem Beobachtungspunkie feines wiener
Bolfchafterposlens und wenn er in der Gruppirung der
Thatsachen und in der Zusammenstellung des urkundlichen
Materials ziemlich sorgfältig verfährt und dem französischen
Leser manche nützliche Belehrung bietet ist sein Urtheil doch
in dem ganzen Werke doppelt befangen er steht in den inne
ren Händeln des alten deutschen Bundes ununterbrochen
unter österreichischen Einflüssen und in der Beleuchtung jener
Begebenheiten vom europäischen Standpunkte a posteriori
unter der Herrschast seines unauslöschlichen Hasses gegen den

großen deutschen Staatsmann dem er im Jahre 1870 ein
diplomatisches Duell mit für ihn so kläglichem Ausgange ge
liefert hat Gewalt geht vor Recht, diejes von den Nei
dern Bismarck s erfundene und zu Tode gehetzte Wort
kehrt in jedem Kapitel wieder und soll nach dem Verfasser
die Signatur eines neuen von dem berliner Kabinet erdach
ten und sogleich zum Schrecken der Welt in die Praxis
übertragenen europäischen Staatsrechts sein eine Verdrehung
der Geschichte die nicht einmal in Frankreich mehr verfangen
wird und sich im AKinde eines Dieners der napoleonischen
Dynastie die in Wahrheit nach Innen und nach Außen die ver
körperte Gewaltthat gewesen ist doppelt lächerlich ausnimmt

Nach bisher unbekannten Thatsachen oder Dokumenten
wird man beinahe in dem ganzen Werke vergebens suchen
hier und da findet man höchstens eine episodische Mittheilung
die der Herzog durch die hohe amtliche Stellung welche er
eine Reihe von Jahren am wiener Hofe bekleidete zu machen
in die Lage gesetzt war Dahin gehört z B der Bericht
über ein diplomatisches Diner welches der Graf Rechberg
im August 1864 dem damals im Gefolge seines souverains
in Wien weilenden Herrn v Bismarck auf seiner Besitzung
Kettenhof gegeben hat s 143 149 und eine andere
persönliche Erinnerung betreffend den Feldzeugmeister von
Benedek den Besiegten von Sadowa Die letztere können
wir ihrer Kürze halber hier noch näher erzählen Benedek
wurde wie schon bekannt war sehr gegen seinen Willen
zum Oberbefehlshaber der Nordarmee ernannt In richtiger
Selbsterkenntniß beschwor er den Kaiser Franz Josef
ihm nur eine Division anzuvertrauen da er sich der Füh
rung eines Heeres von 200,000 Mann auf einem ihm so
wenig bekannten Operationsgebiete wie Böhmen nicht ge
wachsen fühlte Allein die öffentliche Meinung die Presse
und der wiener Mob hatten auf den General bürgerlicher
Herkunst und protestantischen Bekenntnisses der von den

Tonn abend den 25 Januar

Truppen vergöttert und der Camarilla in den Tod verhaßt
war so gebieterisch hingewiesen daß der Kaiser der übrigens
selbst die militärischen Fähigkeiten Benedek S überschätzte
seine Bedenken als den Ausdruck einer übel angebrachten
Bescheidenheit bei Seite schob und darauf bestand daß er
das Oberkommando übernähme Tief betrübt eilte Benedek
aus der kaiserlichen Audienz zum Grafen Mensdorff dem
damaligen Minister des Aeußeren welcher übrigens selbst
General war Mit Thränen in den Augen klagte er ihm
ein Leid

Ich habe Alles aufgeboten was in meinen Kräften
stand ich habe den Kaiser flehentlich gebeten mir dieses
Kommando abzunehmen Es geht über meine Kräfte ich
fühle cs Ich muß mir ein Gewissen daraus machen
Mit einer Division will ich ja thun was menschenmöglich
ist aber mit 200 000 Mann in diesem Lande zu manö
veriren welches ich kaum kenne das sollte man mir nicht
zumuthen Ich habe es dem Kaiser gesagt aber nichts
hat ihn in seinem Entschlüsse erschüttern können Ganz
unglücklich macht mich was er mir zuletzt sagte Sie
sind der Einzige ich habe keinen Anderen Unglückliches
Land wenn wir in dieser ganzen schönen Armee keinen
besseren General haben als mich Ich werde gehorchen
das ist meine Pflicht aber ich beschwöre Sie lieber
Graf machen Sie bei Sr Majestät noch einen letzten
Versuch

Gramont versichert Mensdorff bei dem er eben vor
sprach als Benedek ihn verließ hätte ihm diese Aeußerungen
wöltlich hinterbracht Aehnliche Geschichtchen finden wir in
dem Buche noch mehrere Gelegentlich versucht sich der
Verfasser auch auf dem Gebiete der Kulturbilder was er
aber hier z B über die wiener Gesellschaft oder das karls
bader Knrleben beibringt erhebt sich kaum über das Niveau
Victor Tissot s Die wiener Journalisten mögen nachlesen
was er von den dortigen Preßverhältnissen S 21 24
erzählt es ist einfach grotesk Nicht minder spaßhaft find
für Jeden der die österreichische Hauptstadt kennt seine Be
merkungen über ihre Theater und den Fasching in welche
der Herzog noch die unglückliche Manie hat zur Verstär
kung des Lokaltons beständig deutsche Ausdrücke einstießen
zu lassen Da vermeldet er uns gravitätisch Die weib
lichen Mitglieder der Oper seien entweder k k Hok LinZs
rinn oder k k Lok LallsriiM er meint Hoftänzerin in
einer ausführlichen Lifte der wiener Faschingsbälle führt er
den Lall äsr Hosrern äor Rocllts und dann als etwas
davon Verschiedenes den Lall äsr Ilutorswot äsr uristsn
auf auch hört er auf dem Burgtheater Mtrig ino I,ai
ooukrairo statt ärionns Iiöeouvrsui auSsprechen und
auf dem Karltheater den Komiker Treumann sagen

Icti din vis Nolisrs ode brau niau xion oü
oks Iss truks o xrsncls mou kisu ou jo Is trouvs

Den Wienern wird wie man aus diesen Proben er
sehen kann das Buch Andreas Memor s als Karnevals
lektüre ganz gelegen kommen Magd Z

Mdigl Äuzeigeu
Am 3 Sonntage nach Epiphanias den 26 Januar predigen
Zu n L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Consistorialrath

v Dr hau der Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Communion Herr Superintendent Förster Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 27 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor
Sickel Um 2 Uhr Herr Diak Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diak Nietsch
mann Nachm 2 Uhr Herr Oberpred Saran

Hospitalkirche Vorm 8 U Herr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Hr Dompred Focke Abends

5 Uhr Herr v Neuenhaus
Vormittags 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr

Professor Hering
Zu Neumarkt Sonnabend den 25 Januar Abends 6 Uhr

Vesper Herr Past Hoffmann
Sonntag den 26 Januar Vorm 10 Uhr Derselbe

Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Past Jordan Abends
6 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7l/z Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Hr Oberpr Saran
Evaug Luther Gemeinde Vorm 9 U Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr und Nachm

3Vü Uhr Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm Uhr Herr Superint Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Baptisten Gem zu Giebichenstein Vorm v 9 bis ii U
und Nachm von 3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Vermischtes
Berlin Groß Feuer mit Verlust von Menschen

leben Eine grausige Nacht für die Feuerwehr sowohl wie
für eine größere Zahl unserer Mitbürger liegt hinter uns sie
hat es nicht bei dem bloßen Schrecken bewenden lassen sehr
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ernste Unglücksfälle sind zu beklagen Stätte derselben war das
Grundstück Gollnowstraße 19/21 Das Vorderhaus daselbst
enthält verschiedene Tischlerwerkstätten deren geräumigste in der
Hinterflucht des ersten Stocks liegt Rings von kleinen Woh
nungen umgeben welche zum Theil nur einen Zugang durch
die Werkstätten haben führen unmittelbar an den letzteren die
beiden Treppen zu den oberen Etagen die eine links von
der Durchfahrt die andere vom Hofe aus hinauf Die
sechsfenstrige Tischlerei in der ersten Etage ist nach dem Hofe
zu mit einer Thür zum Hinaufziehen der Bretter c versehen
In diesem mit Arbeitsgerät und Materialien total gefüllten
Raume ist der Brand entstanden Ein gestern Abend gegen

/z10 Uhr vom Hofe aus bemerkter Rauch wurde nicht fonderlich
beachtet und vielleicht einer verlöschenden Feuerung zugeschrieben

Erst als sich gegen 10 Uhr in mehreren Fenstern der Werk
statt Heller Feuerschein bemerklich machte eilte ein in dem Hos
gebäude wohnender Kutscher zur Feuermeldestelle Unmittelbar

über der Werkstatt wohnte eine Familie Schmerl auf der
andern Seile des Treppenflurs an der Giebelseite des Gebäudes
eine Familie Pohlenz an letzterer Stelle war dringende Gesahr
zunächst nicht vorhanden Nach unseren Erkundigungen ist auch
die Frau Schmerl zur Alarmirung der übrigen Bewohner die
Treppe hinuntergeeilt und dann zu ihrer Wohnung zurückgekehrt
Der heftige den Treppenflur erfüllende Rauch ließ beide Fa
milien leider annehmen daß ihnen der Rückweg abgeschnitten
sei Von den Zurufen des Publikums ermuntert sprangen
zunächst Herr und Frau Schmerl zum Fenster hinaus der
erstere erlitt dabei einen Bruch beider Beine und auch die Ver
letzungen der Frau sind nicht minder schwerer Natur Ein von
ihnen vorher hinausgeworfenes in Betten wohl verpacktes Kind
ist nur gering beschädigt worden Die Familie Pohlenz mit
ihrer zwölfjährigen Tochter folgte ihrem Beispiel wie es scheint
liegen bei ihnen nur geringere Verletzungen vor Dies Alles
war das Werk weniger Minuten hell und scharf ertönten gleich
zeitig von der Straße her die Glocken der Feuerwehr Fahrzeuge
Mit Rapidität hatte inzwischen der Brand um sich gegriffen
wunderbarer Weise stand auch Plötzlich der Dachstuhl in Flammen
Da hierfür eine andere Erklärung fehlt ist die Ueberspringung
der zweiten und dritten Etage wohl nur einer mächtigen Stich
flamme durch die nach dem Hof zu ausmündende Thür zuzu
schreiben Die Treppe nach der Schmerlschen und Polenzschen
Wohnung war auch jetzt noch passirbar verschieden Mannschaften

eilten hinauf um Nachsuchung zu halten Der Oberseuermann
Hennemann fand in der Schmerlschen Wohnung ein etwa
zweijähriges Mädchen bewußtlos im Bette liegen Obgleich
sofort hinuntergeschafft ist Letzteres leider bald daraus verstorben
Mit aller Energie wurde der Kampf mit den verheerenden
Elemente aufgenommen und durchgeführt sieben Spritzen und
die Dampfspritze waren thätig und mit selbstloser Hingabe
und Aufopferung drangen Offiziere und Mannschaften Hitze und
erstickenden Qualm nicht achtend mit eiserner Konsequenz vor
Inmitten dieser Löschoperation vernahm man Plötzlich aus den
Fensten der dritten Etage ängstliche Hilferufe der sich ab und
zu zertheilende Qualm ließ eine große Anzahl von Personen
erkennen welche offenbar durch die vom Dachboden aus sich
verbreitenden Flammen aufs Aeußerste bedroht waren Noch
einmal wurden die Treppen von den Feuerwehr Mannschaften
forcirt von letzteren getragen oder geführt gelangten dadurch
mehrere Frauen Männer und Kinder ins Freie Ein noch
maliges Beschreiten dieses Weges war jedoch nunmehr nicht
mehr möglich Der Uebung mit den Rettungssäcken welche
lange Jahre hindurch nicht betrieben wurde ist unter der jetzigen
Leitung der Feuerwehr eine besondere Aufmerksamkeit zugewendet
der vorzüglichen Schulung steht ein verläßliches Material zur
Seite Das xai a beilum hat hier gute Früchte getragen
mit einer Sicherheit wie auf dem Exerzierhofe wurden die
Fenster erstiegen und die Rettungssäcke befestigt in exaktester
Weise traten sie in Funktion der Ruf fertig und das Komando

los verkündete daß von Neuem eine Person den Flammen
und dem Rauche entzogen sei Fünfzehn Bewohner der dritten
Etage sind auf diesem Wege gerettet worden Dem Fortschreiten
des Brandes war demnächst auch Einhalt geboten schon gegen
12 Uhr konnten Abtheilungen der Feuerwehr zurückbeordert
werden Das gänzliche Ablöschen und Aufräumen der Brand
stätte machte jedoch noch eine Thätigkeit bis gegen 3 Uhr
nothwendig Beklagenswerther Weise fand man dabei in der
Schmerlschen Wohnung unter dem Sopha liegend einen etwa
sechsjährigen Knaben der Erstickungstod hatte denselben schon
lange vorher ereilt In die Wohnung selbst war das Feuer
nicht gelangt Zerstört sind im Wesentlichen nur die Tischler
werkstatt in der ersten Etage und ein Theil des Dachstuhls
hart mitgenommen einige Wohnungen während der größere
Theil derselben ziemlich intakt geblieben ist Große Fabrik
Etablissements begrenzen das Grundstück und waren jedenfalls
ernstlich gefährdet Dank den geradezu übermenschlichen An
strengungen der Feuerwehr von deren Mitgliedern mehrere
durch den Rauch schwer gelitten haben und dem Krankenhause
überwiesen werden mußten ist der Brandschaden aus das
Minimum beschränkt die Verhütung der beklagenswerthen Un
glücksfälle lag außer ihrer Macht Als bei dem Brandschaden
interessirt werden Berlin Kölnische Baseler Oldenburger
Feuer Versicherungs Gesellschast Providentia und Deutscher
Phönix genannt die Entstehungsursache des Feuers wird wohl
mit Bestimmtheit nicht zu ermitteln sein

Prüfung von Lebensmitteln auf Ver
fälschung In der A Allg Z hat Dr K Birn
baum Professor am Polytechnikum in Carlsruhe vor einiger
Zeit darauf hingewiesen daß es keinem Staate möglich sein
dürfte tüchtige wissenschaftlich gebildete Chemiker in hinläng
licher Zahl anzustellen um in Stadt und Land alle zum



Verkauf gebrachten Waaren einer Prüfung unterwerfen zu
können Da aber die häufiger vorkommenden Fälschungen
in der Regel gröberer Art sind und darum recht wohl auch
von genügend unterrichteten Laien erkannt werden können
so machte Herr B darauf aufmerksam daß die bereits jetzt zur
Ueberwachung des Marktes in Bezug auf äußere Beschaffen
heit und richtiges Gewicht der Waaren verwendeten Polizei
beamten leicht entsprechend auszubilden wären Diese hätten
sich darauf zu beschränken nur verdächtige Sachen einem
wissenschaftlich gebildeten vom Staate angestellten Chemiker
zur genauen Untersuchung zu übergeben Eine solche Ein
richtung besteht seit zwei Jahren in Baden und soll sich gut
bewährt haben Eine größere Anzahl von Polizeibeamten
wurde in dem chemischen Laboratorium des Polytechnikums
in Carlsruhe mit den einfachen Untersuchungsmethoden be
kannt gemacht und in kurzer Zeit gelang es die Beamten
zu der nöthigen Sicherheit in der Auffindung von Betrüge
reien zu bringen Auch das kaiserliche Gesundheitsamt in
Berlin soll einen Versuch gemacht haben Polizeibeamte in
der befürworteten Weise zu verwenden Im Auftrage des
badischen Ministeriums hat Professor Birnbaum für die
Polizeibeamten eine Anleitung zur Prüfung der wichtigeren
Lebensmittel veröffentlicht Einfache Methoden zur Prü
fung wichtiger Lebensmittel auf Verfälschung Carlsruhe
1877 Die kleine Schrift welche auch eine Zusammen
stellung der bei diesen Prüfungsmethoden nöthigen Apparate

und Reagentien giebt kann Jedem empfohlen werden der
sich für die Angelegenheit interesfirt besonders möchten wir
die Aufmerksamkeit der Hausfrauen darauf lenken

Kultur des Gummibaumes im Zimmer Um
die Pflege und Sorgfalt welche man dem allgemein so be
liebten Gummibaum ious slastics, angedeihen läßt von
günstigem Erfolg gekrönt zu sehen empfiehlt Obergärtner Federle
in der Landw Zeitschr f Elsaß Lothr folgende auf Er
fahrung gegründete Regeln zu beobachten 1 Man stelle den
Gummibaum im Zimmer so auf daß er vor den direkten
Sonnenstrahlen geschützt ist dadurch vermeidet man das Fleckig

werden der Blätter über welches so oft Klage geführt wird
2 Das Verpflanzen geschehe im Frühjahr bevor die Pflanzen
zu treiben beginnen Man nehme die Töpfe dem Wurzelballen
entsprechend größer und sorge vor Allem für genügenden Abzug
des Wassers durch Topsscherben Holzbrocken c Beim Ver
pflanzen wird zuerst der Wurzelballen etwas gelockert und dann

die neue Erde welche zwischen Topf und Ballen mäßig fest an
gedrückt wird und aus einer Mischung von 2 Theilen Haide
erde Vs Theil Lauberde und /z Theil Lehm mit 3 Theilen
reinem Sand und pulverifirter Holzkohle vermischt besteht
3 Was die Behandlung anbelangt so halte man den Gummi
baum stets mäßig feucht so lange er im Wachsthum begriffen
ist Dabei gieße man ihn im Winter spärlicher jedoch ohne
eine vollständige Austrocknung eintreten zu lassen und bringe
niemals frisches kaltes sondern stets etwas überschlagenes Wasser
in Anwendung Während der Wintermonate behalte man den
Gummibaum im Wohnzimmer und sorge dafür daß es daselbst

Arabesken und die
zwei Bände in den
macht den Eindruck

Festgeschenkes in der

Es wird eine Zierde

des Nachts nicht zu kalt wird Beständiges Reinhalten der
Blätter von Staub was am besten durch Abputzen mittelst
eines wollenen Tuches geschieht sowie häufiges Bespritzen in den
Sommermonaten trägt wesentlich zu seinem Gedeihen bei

Literarisches
Es wird den Eltern meist außerordentlich schwer

für die heranwachsenden Söhne und Töchter ein literarisches
Geschenk zu finden das den Charakter einer prächtigen Fest

gabe mit völlig passendem edlem Geist und Gemüth erhe
bendem und erfreuendem Inhalt verbindet Hall bergers
illustrirte Prachtausgabe von Schillers Werken dürfen wir
mit vollem Recht zu diesem Zweck empfehlen Das ist ein
Geschenk für jedes Alter eine Gabe fürs Leben der
edelste Inhalt wird hier verkörpert durch eine überaus reiche
Fülle fesselnder geistvoller Bilder nur hochstehender deut
scher Künstler durch die sinnreichsten
Ausstattung dieses Werkes von dem
prächtigsten Einbänden jetzt vorliegen
eines Geist und Gemüth erfreuenden
weihevollen Bedeutung dieses Wortes
jeder Btbliorhek jedes Hauses sein

Hallberger S Deutsche Romanbibliothek recht
fertigt von Jahr zu Jahr mehr ihren Ruf eine Muster
sammlung gediegener und spannender Romane zu sein Wir
begegnen dort nur den besten Namen unserer Romanciers
Der große Roman Hans Hopfen s Die Heirath des
Herrn von Waldenberg ein Werk das durch liebens
würdige und lebenswahre Charaktere durch eine meisterhaft
entwickelte Handlung die ganz wunderbar das Labyrinth der
Seele uns enthüllt bis an s Ende den Leser in Spannung
erhält und fesselt schließt jetzt und an Stelle dieses ist
von Emmh von Dincklage unstreitig einer unserer ori
ginellsten und kraftvollsten Erzählerinnen eine kühn aufge
faßte Adelsfamilien Geschichte Die Seelen der Hallas
getreten sie führt uns neben dem großen hochinteressanten
Zeitroman Samarow s Sühne und Segen in das
Reich der Familienromantik und so bietet denn die Roman
bibliothek eine Mannigfaltigkeit der Lektüre die für die ver
schiedensten Stimmungen und den anspruchsvollsten Geschmack
der Leser vollauf genügen wird Eine sehr interessante Bei
gabe ist das Feuilleton bestehend aus Lesefrüchten eigen
artigen und merkwürdigen Erscheinungen der Tagesliteratur
Gedichtalbum u s w

Der Abonnementspreis für dieses gediegene Journal ist

ein ungemein billiger nur 2 Mark vierteljährlich für 13
Nummern oder 35 Pfennig für das starke 2 Nummern
enthaltende Heft

Kunst und Wissenschaft
fDie allen Hellenen als Stenographen,

Man kommt jetzt mehr und mehr hinter die Stenographie
der Alten Der Privatdozent und regnlirte Chorherr Dr
Michael Gitlbauer hat z B in den Denkschriften der wie

ner Akademie der Wissenschaften eine Untersuchung ver
öffentlicht in welcher er Ueberreste griechischer Tachygraphie
im Loäs Vatieanus Aras zu3 1809 nachweist und durch
14 phototypische Tafeln veranschaulicht

Gerichtssaal
Nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom

7 Oktober v I kann die Leitung des Namralquartiers
an Truppen gegen die gesetzliche Entschädigung nicht als ein
Miethvertrag zwischen dem H skus und dem zur Quartier
leistung Verpflichteten angesehen werden Es handelt sich
dabei vielmehr um eine öffentliche Last Hierin wird auch
dadurch nichts geändert das nach H 1 des Gesetzes vom
25 Juni 1868 die Natural Quanierleistung nur gegen
Entschädigung gefordert werden kann denn letztere ist keine
bedungene zwischen den Betheiligten Vereinbarte sondern
eine gesetzlich bestimmte vom Pnvatwillen durchaus unab
hängige Das Rechisverhältniß unter den Parteien ist
daher nicht nach den Regeln des Mtethvenrages sondern
lediglich nach dem Gesetze vom 25 Juni 1868 und den zu
diesem ergangenen besonderen Vorschriften zu beurtheilen
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Schutz den Vögeln
Ein Sohn achtbarer Eltern kann zu

Ostern in die Lehre treten bei
üttSv Mempnermeister

Mansthorstratze 3
Einen Lehrling sucht jetzt oder später

F Krüger B äcker m str Schüler shof 12

Ein Bnrsche im Alter von 14 16 Jah
ren für Comptoir gesucht Näheres bei

Haasenstein St Vog ler hier
Ein Schuhmacher Lehrling wird zu

Ostern gesucht Näheres König straße 14
Einen Lehrling sucht

G Schütz Schlossermstr Schmeer str 16
Eine geübte Plätterin die auch die

übrige Wäsche gründlich versteht wird bei gu
tem Gehalt als Wäschvorsteherin womöglich
zum 1 März c sonst zum 1 April c sür
das Asyl Carlsfeld bei Brehna gesucht Re
flectireude wollen sich an den dirigireuden Arzt

der Anstalt Herrn Dr moä
daselbst wenden

Ich suche zum 1 April oder früher ein
einfaches ordentliches gesetztes Mädchen vom
Lande das Kochen und Hausarbeit verrichten
kann Lohn 120 Meldungen nebst Altesten
sind zu richten an
Frau Von Arnstedt in Brnmby bei Erxlebeu

Ein anständiges Dienstmädchen zum
1 Februar gesucht von

F Schlitte gr Märkerstraße 21
Zum Straßenreinigen wird Jemand gesucht

Karlstraße I4e 1 Tr
Eine AufWärterin wird von früh 6 bis

8 Uhr gesucht Zu erfragen
Breitestra ße 5 2 Tr h och

Eine ältere Frau zur AusWartung gesucht
kl s andberg 5

Zum 1 April suche ich ein gut empfohlenes
Hausmädchen Irene Steckner

Markt 20
Ein ordentliches arbeitsames Mäd

chen zum 1 Februar gesucht
Bäcke rei Thors traßs lls

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 März
d I gesucht große Steinstraße 1

Ein ordentliches reinliches Mädchen welches
im Kochen nicht ganz unerfahren ist wird ge

sucht Herrenstra ß e 18
Ein älteres anst Mädchen von außerh in

Allem erf u einige nette Mädch v 18 bis
20 I wünschen z 1 Febr u später Stellen
durch Frau Schimpf gr Berlin 16b

Köchinnen Stuben Haus u Kindermädchen
find sof od i März u 1 April gute Stell
d Pauline F leckiuger kl S chlamm 3

2 gesunde kräft Ammen suchen Stel
s len durch

Herrn Binneweitz Barfüßerstraße 16

Mll Zubehör in
bester Geschäfts

llage fosort zu venniethen Posistraße 10

Ein kleiner Laden
mit Wohnung in der Nähe des Marktes ist
für 36v zum I April zu vermietheu Zu
erfragen gr Märkerstraße 24

Die III Etage ist jetzt zu vermiethen und
1 April zu beziehen Gr Ulrichstr 56

i n der II Et zu erfrag en
Markt Nr 19 die II Etage 7 Zimmer c

zu vermiethen

Wohnung
Nähe d Bahn 3 St 2 Kammern p 1 April
zu beziehe n Näh Dorotheenstr 2 p

4 Stuben 3 Kammern nebst Zubehör Hoch
parterre 2 Stuben l Kammer nebst Zube
hör 1 Stube 2 Kammern nebst Zubehör zu

vermiethen kl Berlin 1

sind zum 1 April und sofort zu beziehen
nach der Pfänn erhöhe 3

Nr 3 Glanchaische Kirche Nr 3
sind freundliche u geräumige Wohnungen im
Preise von 90 160 A zu vermiethen Ebeu
dafelbst ein Laden mit anliegender Wohnung

2 Wohnungen 40 60 LA und ein Platz
mit Schuppen und Pferdestall zu vermiethen
Zu erfragen Taubengass e 13 part

1 Geschäftslokal mit großem Keller zum
1 April cr 2 Wohnungen zu 30 u 50 H
zum 1 April cr 1 Wohnung mit Werkstatt
zum 1 Juli cr zu beziehen

gr Märkerstraße 21 Franz Schlitte
Die in meinem Hause Klausthorstraße 4

gangbare Barbierstnbe ist anderweitig zu
vergeben kann schon zum 1 Februar über
nommen werden Preis 50 pränum

A Schramm
Die Parterre Wohnung u Bel Etage mit

Garten zu vermiethen Mühlweg 26

Eine Wohnung 3 St 3 K K und Zu
behör zu vermiethen nahe am Waisenhaus

Brunoswarte 10a II
Eine herrschaftliche Wohnung sogleich oder

zum 1 April zu vermiethen
Näheres beim Klempnermeister A Haupt

Sophienstraße 16
3 Stuben Kammern Küche verschl Entr6e

I Etage 1 April zu bez gr Märkerstr 27
Eine freuudl Wohnung Stube Kammer

und Küche ist vom 1 April ab an ruhige
Leute zu vermiethen Rannischestraße 13

Stube und Kammer an 1 oder 2 einzeln
Leute zu vermiethen und sogleich oder ipärei

zu beziehen Breitestraße 8
St n K an ruh Leute zu verm Feldstr 9
Gr Steinstr 23 eine Woyuung z u verm

1 St, 2 K K u Zub kl R utcrgasje 2 i
1 Stube u 2 K find an kinderlose Leute

zu vermiethen Steinweg 17
Stube Kammer Küche uebst Zubehör zu

vermiethen Bahnhosstraße 8
St u K sof 2 Stuben u Zub 1 Apru

f ür 70 H zu be ziehen kl Bra uhauSgasse 1
Eine Wohnung v 4 Stuben 3 Kammern

Küche u a Zubehör per 1 April zu ver
miet hen im grünen Hof

Dorotheenstratze 7 steht das hohe Par
terre zum 1 April zu vermiethen Näher

Martinsgasse 20 im Comptoir

Freundliche Bel Etage 3 St 2 K K u
Entrse vermiethet Langegasse 31

2 Stuben 2 Kammern Küche u sonstiges
Zubehör zu vermiethen gr Sreinstraße 5

GmM Mgis
gut möblirt und geräumig sofort zu vermiß
cheu neue Promenade 14 I

Möbl Wohnung Augustastraße 3 x
Eine frenndl möbl Stube istbillig

zu vermiethen Markt 5
2 3 Herren finden möbl Wohnung mil

oder ohne Kost Landwehrstraße 3 part
Fr möbl St u Kb zu v Augustastr 13 lll
Heizbare Schläfst m K kl Ulrichstr 6 II

2 einzelne Leute suchen eine Wohnung im
Preise von 240 300 Offerten abzuge
ben kl Brauhausgasse 14 I

Gesucht kl Wohnung f e alte Dame bic
120 j i April o fr zu beziehen Off
O P in der Exped d Bl erbeten

Gesucht zum 1 April e hübsche Wohnung
auch getheilte Etage von ruhigen Miethern
Nähe der Poststr Offerten unter N N 3
in der Exped d Bl erbeten

Ein swä matlr sucht zum 1 April eine
Wohnung am liebsten mit Promenade oder
Gartenaussichr Derselbe ist geneigt bei v r
hältnißmäßiger Miethsermäßigung auch Nach
hülfe in allen Unterrichtsfächern zu ertheilen
O fferten u A B 4 Cxped d Bl erbete n

Heute Sonnabend
Schichte M

Frü h 9 Uhr Wellfleisch

Moniag d 27 Jan von Abends 7 Uhr
an bei Herrn Wunsch imRosenthal EinlaMrien sind daselbst zu haben
ohne Karte hal Niemand Zutritt Freunde
ladet ergebenst ein der Vorstand

im kühlen Brunnen
Heute 2 Borstellungen
Anfang 4 und 7 l/z Uhr

Heute ist s zum todtlachen
L Kalista aus Leipzig

V erloreuein schwarz Lederportemonnaie mit Inhalt
etwa Markt Leipzigerstraße zc Geg Belohn
abzugeben Karzerplan 1 1 Tr

Portemonnaie verloren Mlt einigen Thlrn
Inhalt Der Finder erhält eine gute Beloh
nung da das Portemonnaie ein Andenken ist
Abzugeben Herrenflraße 2 1

Vor einiger Zeit sind zwei Kapuzen bei
mir liegen geblieben Julius Herbst

Halle a/S den 24 Janar 1879

Danksagung
Verspätet

Zurückgekehrt vom Grabe meines theuren
Mannes unseres lieben Vaters u Schwieger
vaters sagen wir allen Denen welche seinen
Sarg so reichlich schmückten u ihn zur Ruhe
stätte begleiteten unsern innigsten Dank

Die trauernde Wittwe
Friederike Tielzsch nebst Kindern

Halle den 24 Januar 1879

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waijmhause
Bnchdruckerei dee ÄaisenhauseS
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